
	 Ihr Hintergrund: 

	 Sie arbeiten als MitarbeiterInnen in zentralen 
	 oder dezentralen Einheiten von Universitäten 
	 und Hochschulen (z. B. Stäben, Referaten, 
	 Dekanaten), sind mit der Durchführung von 
	 Berufungsverfahren betraut oder möchten das 
	 eigene Berufungsmanagement 
	 professionalisieren bzw. neu aufstellen.

	 Dozierende: 

	 Dr. Jörn Hohenhaus
Kanzler, Hochschule Ruhr West, Mülheim an 
der Ruhr

	 Dr. Waltraud Sennebogen
Leiterin des Berufungs- und Rekrutierungs-
office an der Charité - Universitätsmedizin 
Berlin

Weitere Informationen und Buchung unter
www.zwm-speyer.de/weiterbildung

Ihre Ansprechpartnerin: Marina Schmidt 
Zentrum für Wissenschaftsmanagement e.V. 
Freiherr-vom-Stein-Str. 2 / 67346 Speyer 
+49 1577 629 2365 / schmidt@zwm-speyer.de

	 Inhalte des Workshops: 

	 Rechtliche und formale Anforderungen | 
	 Verfahrensabläufe und Beteiligte | 
	 Organisatorische Erfordernisse | Gleichstellung 
	 in Berufungsverfahren | Best-Practice-Beispiele 
	 | Erfahrungsaustausch

	 Preis: 

	 Veranstaltungsgebühr
900 € / 720 € für ZWM-Mitglieder

	 Tagungspauschale
225 € (inkl. Verpflegung und Übernachtung)

€

	 Termine & Ort: 

	 Präsenzveranstaltung
20.06. - 21.06.2022 im agora: am Aasee, Münster

Workshop 
Personal

Berufungsmanagement – 
Ein Überblick
Berufungen sind für Universitäten und Hochschulen das 
vielleicht wichtigste Instrument zur institutionellen 
Weiterentwicklung. Berufungsverfahren sind komplex, die 
juristischen Vorgaben als auch die zu involvierenden 
Stakeholder vielfältig. Gutes Berufungsmanagement ist 
ein Spagat zwischen rechtlich Möglichem, strategisch 
Sinnvollem und Serviceorientierung nach allen Seiten.


